
 

 

 

 

 

 

 

 

Viele Geschäfte halten sich nicht an den Jugendschutz. Bei einem Testkauf des 

"Forum Rauchfrei" in der Warschauer Straße im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg 

konnte ein 17-Jähriger in den meisten Fällen Zigaretten kaufen - dabei ist der Verkauf 

nur an Volljährige erlaubt. Doch für 14 der 16 getesteten Kioske, Cafés, Spätkäufe, 

Supermärkte und Drogerien war der Umsatz wichtiger als die Vorschriften. Das 

"Forum Rauchfrei", das den Test organisiert hatte, will die Verkaufsstellen nun dem 

Ordnungsamt des Bezirks melden. Ihnen droht ein Bußgeld von maximal 50.000 

Euro. 

Nichtraucheraktivist Johannes Spatz fordert, dass auch die Ordnungsämter selbst 

solche Testkäufe organisieren: "Ich sehe keine andere Möglichkeit, um solche 

Gesetzesverstöße festzustellen." Dies wird von vielen Seiten abgelehnt, weil 

Jugendliche dafür als Testkäufer eingespannt werden müssten. Der Staat würde 

diese Jugendlichen quasi anleiten, wie sie verbotenerweise an Zigaretten kommen. 

Spatz findet das absurd: "Die Jugendlichen müssen überhaupt nicht angeleitet 

werden, sondern derzeit können sie einfach in ein beliebiges Geschäft gehen und 

Zigaretten kaufen." HEI 

 


